
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0092/2023 der CDU im Ortsbeirat betreffend Abschlussarbeiten 
Wohnanlage "Klostergarten" (Am Judensand/Drosselweg) (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Zu Frage 1 

1. Wie sehen die Planungen aus, um die festgelegten Neupfl anzungen und Er-
satzpflanzungen von Jungbäumen und Pflegemaßnahmen für vorhandene 
Bäume schnellstmöglich zu realisieren? 

 
Laut Auflagen aus dem Bauschein ist der Bauträger der Wohnanlage verpflichtet die Ersatz-
pflanzungen vorzunehmen. Der Verwaltung liegt trotz mehrmaliger Anfrage bisher noch keine 
Kostenübernahmeerklärung des Bauträgers vor. 
 
 
Zu Fragen 2 bis 4 

2. Wann wird der Gehwegbereich zwischen der Einmündung Drosselweg und Juden -
sand entsprechend dem Wegebau der umliegenden Bereiche angepasst?  

3. Wann werden die Bereiche der öffentlichen Parkbuchten im Drosselweg und im 
Judensand, die durch die Baumaßnahme teilweise in Anspruch genommen wo r-
den waren, der neuen Situation angepasst?  

4. Wann wird der öffentliche Gehweg im Bereich Drosselweg, der durch Baumwurzeln sehr 
unwegsam geworden ist, saniert? 

 
Der Bauträger hat durch seine Baumaßnahme die Gehweg- und Parkplatzflächen in Anspruch 
genommen. Solange keine Kostenbeteiligung des Bauträgers vorliegt, kann ein Termin zur Er-
neuerung der Flächen nicht genannt werden. 
 
 
Mainz, 21.02.2023 
 
gez. Steinkrüger 
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